
Neues Kunstwerk im Europawald
Europa ist mitten unter uns: In Bergkamen. Im Jubiläumswald
neben dem Parkfriedhof.  Denn 50 Jahren nach Unterzeichnung
des  Elysée-Vertrages  –  dem  deutsch-französischen
Freundschaftsvertrag von Konrad Adenauer und Charles de Gaulle
– wurden im Jubiläumswald vier Europabäume gepflanzt. Und ein
neues Kunstwerk gibt es auch. Einen Europabaum aus Eichenholz.

Der Europabaum und Künstler Dietrich Worbs.

„Konrad Adenauer und Charles de Gaulle haben mit ihrem Vertrag
die  Basis  für  die  Aussöhnung  zwischen  den  beiden  größten
Länden  in  Europa  gelegt.  Und  wir  versuchen  heute,  dieses
friedliche Zusammenleben mit unseren Partnerstädten aktiv zu
leben“,  sagte  Bürgermeister  Roland  Schäfer  am
Samstagvormittag. Doch längst sind zu den Freunden in der
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französischen  Partnerstadt  Gennevilliers  auch  Freunde  in
Tasucu  (Türkei),  in  Hettstedt  (Sachsen-Anhalt)  und  in
Wieliczka  (Polen)  hinzukommen.

Der Posaunenchor spielte die Europahymne.

Etwa 20 offizielle Vertreter aus diesen vier Partnerstädten
halten sich derzeit in Bergkamen auf und lauschten am Samstag
der bekannten Eurovisionshymne, dem „Prelude“, mit dem der
Bergkamener  Posaunenchor  einen  ganz  besonderen  Festakt
einläutete. Denn im Jubiläumswald gibt es jetzt ein Europa-
Areal. Einen kleinen Europa-Wald, in dem nun ein neuer Ahorn
sowie eine kleine Buche, eine Esche und eine Linde stehen. Ein
Baum  für  jede  Partnerstadt.  Und  einen  etwa  2  Meter  hohen
Europabaum gibt es auch. Der Bergkamener Künstler Dietrich
Worbs hat ihn aus einer alten Bergkamener Eiche geschaffen und
viersprachig mit all den Begriffen versehen, die eine gute
(Städte)Freundschaft  ausmachen:  Bürgerlichkeit,  Vertrauen,
Freundschaft  und  Partnerstadt  –  oder  auch  (übersetzt)  :
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Fraternité, Güven oder Dostluk.

117 Arbeitsstunden hat Worbs in sein Kunstwerk gesteckt, das
auch  mit  vielen  Menschen  –  oft  Hände  haltend  –  und  den
Entfernung  zu  den  vier  Städtepartnerstädten  geschmückt  und
fest im Boden des Jubiläumswaldes einbetoniert ist.

Vertreter  der  vier  Partnerstädte  pflanzten  insgesamt  vier
Bäume im „Europawald“.

Abgerundet  wurde  das  große  Partnerschaftstreffen  mit  einer
Stadtrundfahrt,  einem  gemeinsamen  Essen  und  abends  einem
Festakt im Rathaus, bei dem sich die Freunde aus West-, Ost-
und Südost-Europa ins Goldene Buch der Stadt eintrugen.

Das Thema Europa war damit allerdings nicht beendet. Bis zum
15. November gibt es im Treppenhaus des Rathauses eine Europa-
Ausstellung.  Und  schon  zum  Jahresanfang  hatte  die  Stadt
Bergkamen mit einem ganz besonderen Europa-Projekt gepunktet
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und  einen  Preis  für  ihren  Beitrag  „Frankreich  und  NRW  im
Dialog“ erhalten. 23 Gewinner konnten sich damals 80.000 Euro
teilen.

„Wir  in  Weddinghofen“  zieht
Bilanz  und  stellt  neue
Projekte vor
Der Verein „Wir in Weddinghofen“ lädt am Dienstag, 29.
Oktober, um 19.30 Uhr alle interessierten Einwohner des
Stadtteils zu einer Informationsveranstaltung im Clubhaus des
Tennisclubs Bergkamen Weddinghofen, Häupenweg 26, ein.

„An diesem Abend möchten wir Ihnen gern eine kleine Rückschau
auf das bisher Geschaffte geben, aber auch neue Projekte
vorstellen“, so Vorsitzender Christian Weischede.

Neues Kunstwerk für Bergkamen
Der  ortsansässige  Steinmetzbetrieb  Kerak,  hat  der  Stadt
Bergkamen  ein  Kunstwerk  zur  Aufwertung  des
Schmetterlingsfeldes  auf  dem  Parkfriedhof  gestiftet.

Olaf Kerak und der für das Friedhofswesen zuständige Techn.
Beigeordnete Dr.-Ing. Hans-Joachim Peters wollen das Objekt
am  Donnerstag,  22.  August  2013,  11.00  Uhr,  am
Schmetterlingsfeld, Parkfriedhof, offiziell der Öffentlichkeit
vorstellen.
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Noch  mehr  Fotos  und  Videos
vom  Johannisfeuer  zum
kostenlosen Herunterladen
Gern werden sich die Weddinghofener an das Johannisfeuer am
29.  Juni  zurückerinnern.  Damit  dies  etwas  einfacher  wird,
bieten die „Bergkamener Nachrichten“ rund 100 Fotos von diesem
Stadtteilfest zum Download im Internet kostenlos an.

Diese Bilder im JPG-Format sind
etwa  3  MB  groß.  Die  Dateien
können  dann  zum  Beispiel  auf
einen USB-Stick kopiert werden.
Jeder Foto-Laden verwandelt sie
dann  schnell  und  unkompliziert
in Papier-Bilder. Ein Tipp: Eine
bessere  Bildqualität  gibt  es,
wenn die Dateien „eingeschickt“,

und  nicht  vor  Ort  in  der  Filiale  ausgedruckt  werden.  Das
dauert zwar ein paar Tage, doch die Fotos halten sich auch
länger.

Die Fotos befinden sich hier.

Es gibt auch bewegte Bilder. Und zwar vom großen Auftritt der
Weddinghofer Kindergärten in vier Einzelvideos. Die kann man
sich nicht nur hier ansehen. Die Videodateien lassen sich auch
mit einem Programm wie „Free YouTube Download“ herunterladen.
Diese  Videos  im  MP4-Format  laufen  auf  vielen  modernen
Flachbildschirmen mit USB-Eingang über einen USB-Stick. Das
Programm „Free YouTube Download“ kann aber auch das Video ins
MPEG-Format  konvertieren,  mit  dem  noch  mehr  Fernsehgeräte,
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aber  auch  Festplattenrekorder  zurechtkommen.  Schließlich
können die Videos mit einem Programm wie „Nero“ und einem
Brenner  mithilfe  des  Computers  in  eine  lauffähige  DVD
verwandelt  werden.

Bibber!  Das  Wellenbad
schließt  –  Hallenbad  als
Alternative
Na, da wollen wir mal hoffen, dass dies kein böses Omen für
den  restlichen  „Sommer“  ist.  Denn  wegen  der  nicht  gerade
sommerlichen  Temperaturen  schließen  die  GSW
(Gemeinschaftsstadtwerke)  erst  einmal  das  Wellenbad  in
Weddinghofen.
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Das waren noch Zeiten. Doch im Moment hat kaum jemand Lust, im
Wellenbad zu schnattern…

Die  GSW  passen  je  nach  Wetterlage  die  Öffnung  ihrer
Freizeiteinrichtungen  flexibel  an.  Ab  Freitag,  28.  Juni,
halten  die  GSW  das  Wellenbad  in  Bergkamen-Weddinghofen
geschlossen.  Voraussichtlich  mit  Beginn  der  angekündigten
Schönwetterperiode am kommenden Mittwoch, 03. Juli, werden die
GSW das Wellenbad wieder öffnen. (Daumen drücken!)

Doch die Bergkamener können dennoch baden gehen. Ab Freitag
öffnen die GSW umgehend das Hallenbad in Bergkamen zu den
gewohnten Hallenbadzeiten, solange das Wellenbad geschlossen
ist.

Die  GSW  bieten  damit  weiterhin  eine  Schwimmmöglichkeit  in
Bergkamen  an.  Und  für  Unerschrockene  bleibt  weiterhin  das
Freibad in Kamen-Mitte (bibber) geöffnet.

Die Öffnungszeiten Hallenbad Bergkamen:

Freitag                                  06.30 – 08.00 Uhr und
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14.00 – 21.00 Uhr

Samstag, Sonntag                08.00 – 13.00 Uhr

Montag                                 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr

16.00 – 17.00 Uhr (Frauenschwimmen)

Dienstag                                06.30 – 08.00 Uhr und
14.00 – 21.00 Uhr

Mittwoch                               6.30 bis 08.00 und
14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag                           6.30 bis 08.00 Uhr und
14.00 bis 21.00 Uhr

Alle Informationen zu den Freibädern und Hallenbädern der GSW
sind  auch  im  Internet  unter  www.gsw-kamen.de/freizeit
erhältlich.

Johannisfeuer in Weddinghofen
Am kommenden Samstag, den 29. Juni 2013 ist es soweit! Der
Verein „Wir in Weddinghofen e. V.“ lädt ein zur Feier rund um
das  Johannisfeuer  in   der  Berliner  Strasse  in  Bergkamen-

Weddinghofen.   Alle
Interessierten,  Freunde,
Bekannte und natürlich auch alle
Weddinghofener sind eingeladen, 
zusammen  zu  feiern,  das  bunte
Programm  zu  genießen,  zu
schlemmen und zu trinken, viele
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nette  Gespräche  zu  führen  und
ganz  nebenbei  für  die  vier  Kindergärten  des  Ortsteils
Weddinghofen einen möglichst großen Gewinn zu erwirtschaften.

Das Fest wird um 15.00 Uhr mit einem ökumenischen Segen der
katholischen Kirche (Herr Zimmert), der evangelischen Kirche
(Frau Goldmann) und der alevitischen Gemeinde (Herr Erdogan)
eröffnet.

Im  Anschluss  daran  richtet  der  Schirmherr,  Bürgermeister
Roland Schäfer, das Wort an alle Gäste.

Nachdem auch der erste Vorsitzende Christian Weischede kurz
geredet hat, werden die vier Kindergärten, denen die Erlöse zu
gute kommen sollen, eine Premiere feiern. Sie werden alle
gemeinsam singen. Auch der Kinderchor „Die Kolibris“ wird ein
paar Lieder trällern.

Gegen 16.00 Uhr wird Herr von Bodelschwingh das Johannisfeuer
entzünden.  Er  hat  in  der  Vergangenheit  das  Johannisfeuer
ausgerichtet  und  gibt  quasi  so  den  Staffelstab  symbolisch
weiter.

Neben diesem Programm erwartet die Gäste eine kulinarische
Vielfalt an Speisen und Getränken und natürlich auch viele
Aktionen  wie  eine  Hüpfburg,  Kinderschminken,  Luten-Turnen,
Buttons basteln und vieles mehr.

Aus  Sicherheitsgründen  wird  an  diesem  Tag  ein  Teil  der
Berliner Straße für den Verkehr gesperrt sein.

Christian Weischeide: „Dieses bunte Programm verdeutlicht, wie
gut die Weddinghofener zusammenhalten und so ein wunderbares
Fest  mit  viel  Freude,  Einsatz  und  für  einen  guten  Zweck
gestalten. An dieser Stelle möchte Wir in Weddinghofen e. V.
sich bei allen bedanken, die sich beteiligen und so ein buntes
Ortsteilfest  ermöglichen.  Besonders  bedanken  wir  uns  bei
allen, die sogar eigene Festtermine für uns verschoben haben. 
Wir freuen uns auf ein tolles Fest und laden herzlich dazu ein



dabei zu sein!“

 

Weddinghofer  Feuerwehrleute
durch  Vandalimus  auch
emotional getroffen
Der  Vandalismus  rund  um  das  Gerätehaus  der  Weddinghofer
Feuerwehr  nimmt  nicht  ab.  So  gab  es  im  Umfeld  des
Sportzentrums am Häupen in der Nacht von Samstag auf Sonntag
erneut mutwillige Zerstörungen.

Die  Zerstörung  des
beleuchteten  Schilds
vor  ihrem  Gerätehaus
hat  die  Weddinghofer
Feuerwehrleute  sehr
getroffen.  (Foto:
Ulrich  Bonke)

Zu Bruch ging dabei auch das hinterleuchtete Feuerwehrschild,
das  sich  am  Häupenweg  vor  dem  Gerätehaus  befindet.  „Die
Feuerwehrleute  sind  emotional  sehr  betroffen,  weil  die
Zerstörung gerade dieses Symbols vor dem Feuerwehrhaus auch
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als ein Angriff auf ihre Ehre empfunden wird“, erklärt der
Sprecher der des Löschzugs Weddinghofen, Ralf Bartsch.

Erst vor rund zwei Monaten war das Gerätehaus selbst Ziel von
Vandalismus  geworden.  Einbrecher  waren  in  das  Gebäude
eingedrungen und hatten Helme und Dienstkleidung, aber auch
ein Fahrrad und einen Computer ins Freie geschleppt. Dabei
machten sie allerdings Lärm, der nicht zumüberhören war. Die
Polizei wurde alarmiert. Die Beamten nahmen anschließend drei
polizeibekannte  Männer  im  Alter  von  24  bis  26  Jahren  aus
Bergkamen und Dortmund sowie eine 17 jährige Jugendliche aus
Bergkamen. Gegen einen der Verdächtigungen lag der Polizei ein
Haftbefehl wegen eines anderen Deliktes vor.

Kreatives  Design  aus  dem
ehemaligen  Gärtnerbüro  des
Parkfriedhofs
Dass ausgerechnet der Bergkamener Parkfriedhof in Weddinghofen
eine gute Adresse für Kreativität sein soll, will nicht sofort
einleuchten. Den Beweis tritt jetzt Norbert Mertins an. Anfang
vergangenen  Monats  hat  der  Grafiker,  Designer  und
Mediengestalter  er  dort  seine  Zelte  aufgeschlagen.
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Norbert Mertins am Eingang
zu seinen Firmenräumen.

Die Ergebnisse seines Einfallreichtum kennen vieler Bergkamen.
Die  Plakate  für  die  Lichtermärkte  auf  dem  Stadtmarkt
entwickelt er an seinem Computer. Auch das Plakat und der
Flyer  für  den  jüngsten  Blumenmarkt  entstanden  in  seiner
Werkstatt.

Dass er für die Stadt Bergkamen besonders kreativ ist, liegt
wahrscheinlich daran, dass er hier zur Schule gegangen und
auch hier aufgewachsen ist. Dass der 58-Jährige jetzt sein
Brot  mithilfe  hochmoderner  Computertechnik  und  Software
verdient, wurde im allerdings nicht in seine Wiege gelegt.
Nach der „mittleren Reife“ begann er beim Verlag Rubens eine
Lehre als Schriftsetzer. Das war damals echte Handarbeit. „Ich
habe  dabei  auch  gelernt,  Schriften  richtig  zu  gestalten“,
erklärt Norbert Mertins. In Anlehnung daran nennt er seine
Ein-Mann-Firma  auch  „Cicero“.  Das  ist  eine
Schriftgrößerenbezeichnung  aus  dem  Bleisatz.

Doch  bereits  nach  zwei  Ausbildungsjahren
erwischte ihn der technische Fortschritt. Der
Verlag  wechselte  zum  Offsetdruck,  der  mit
Filmvorlagen  auskam.  Der  alte  Bleisatz  war
dort nicht mehr gefragt. „Ich habe dann den
Rest  meiner  Ausbildung  bei  Ketteler-Verlag
absolviert.“

Den Beruf des Schriftsetzers gibt es schon längst nicht mehr.
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Fast alles, was heute auf Papier gedruckt wird, sei es ein
Buch oder eine Zeitung, ist das Ergebnis kreativer Arbeit am
Computer. So bilden ein hochmoderner Rechner und zwei große
Flach-Monitore den Kern seines Arbeitsplatzes in seinen neuen
Räumen in den Nebengebäuden des Parkfriedhofs in Weddinghofen.

Geeignete  Räume  zu  finden,  war
schwierig

2002  machte  sich  Norbert  Mertins
selbstständig. Zunächst in Dortmund mit einer
Bergkamener Zweigniederlassung. Nachdem er zum
Jahresende  2012  die  Kündigung  des
Mietverhältnisses erhalten hatte, ging er auf
die Suche nach geeigneten Räumen in Bergkamen.
„Das war gar nicht so einfach gewesen“, sagt

er.  Ein  Problem  war,  dass  er  in  die  Räume,  die  er  sich
angesehen hatte, zunächst kräftig hätte investieren müssen.
Schließlich erhielt er das passende Angebot der Familie Kerak,
in das ehemalige Büro der Friedhofsgärtner einzuziehen.

Norbert  Mertins
Kreativwerkstatt  im
ehemaligen  Büro  der
Friedhofsgärtner.

Dort  entstehen  jetzt  die  Vorlagen  für  Plakate,  Flyer,
Visitenkarten,  Folien  und  andere  Werbeträger.  Sie  passen
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locker auf einen USB-Stick oder werden einfach per Internet
für den Druck an die Kunden verschickt. Wenn sie es wünschen,
gibt  er  natürlich  im  Rahmen  eines  Gesamtpakets  die  Daten
sofort an eine Druckerei weiter.

In Ausnahmefällen wird er auch kostenlos aktiv. So hat er in
seiner Kreativwerkstatt am Friedhof die ersten Entwürfe des
Vereins „Wir in Weddinghofen“ zu einem aussagekräftigen Logo
weiterentwickelt. Die Philosophie und Idee des Vereins findet
Norbert  Mertins  gut  und  will  ihn  deshalb  auch  aktiv
unterstützen.

Goekenheide: Zwei Unfälle
 

Zwei Unfälle auf der Goekenheide in Weddinghofen meldet die
Polizei. Am Mittwoch, 29. Mai, gegen 18:50 Uhr befuhr ein
32jähriger  Pkw  –  Fahrer  aus  Werne  die  Kampstraße,  um
anschließend  nach  links  in  die  Goekenheide  abzubiegen.
Aufgrund  Gegenverkehrs  musste  er  sein  Fahrzeug  an  der
Einmündung  anhalten.  Ein  nachfolgender  58jähriger  Lünener
konnte seinen Pkw nicht mehr rechtzeitig anhalten und fuhr auf
das Fahrzeug des Werners auf. Die Beifahrerin des Werners
wurde  bei  der  Kollision  leicht  verletzt.  Es  entstand
Sachschaden  in  Höhe  von  ca.  2000  Euro.

Am Freitag, 31. Mai, gegen 11:00 Uhr befuhr eine 60jährige
Kamenerin mit ihrem Pkw die Straße Goekenheide. Das sie nach
rechts in die Kampstraße abbiegen wollte, bremste sie ihren
PKW an der Haltlinie der Goekenheide bis zum Stillstand ab, um
einen  bevorrechtigten  Verkehrsteilnehmer  auf  der  Kampstraße
passieren zu lassen. Dies erkannte die nachfolgende 58jährige
Kamenerin zu spät und fuhr mit ihrem Pkw auf das stehende
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Fahrzeug auf. Durch den Aufprall wurde die 58Jährige leicht
verletzt. Es entstand ein Gesamtsachschaden in Höhe von ca.
3300 Euro.

 

Kindergärten  basteln  Sammel-
Loren  für  das  Johannisfeuer
in Weddinghofen
„Wir  in  Weddinghofen  e.  V.“  startet  durch!  Die  vier
Kindergärten  haben  für  „Wir  in  Weddinghofen  e.  V.“
Sammelbüchsen in Form einer Lore gebastelt. Diese werden nun
im Stadtteil aufgestellt. Der Verein hofft, dass sich in den
nächsten Wochen in ihnen möglichst viele Euro finden werden.

Stolz  präsentieren  die
Kinder der Kitas am Grünen
Weg  und  der  St.  Michael-
Gemeinde ihre Sammel-Loren.

Dieses Geld dient als Startkapital für die geplanten sozialen
Projekte in Weddinghofen. Den Anfang macht das Johannisfeuer
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am Samstag, 29. Juni, ab 15 Uhr auf der großen Wiese gegenüber
der früheren Heideschule an der Berliner Straße. „Je mehr wir
sammeln,  desto  mehr  können  wir  nach  dem  Fest  an  die
Kindergärten übergeben“, erklärt die Sprecherin des Vereins
Ramona Romahn.

Ziel des Vereins sei es, die Strukturen und die Gemeinschaft
in Weddinghofen zu stärken. Hier bei den Kleinsten in den
Kindergärten anzufangen, sei doch ein „wunderbarer Startpunkt“
mein Ramona Romahn.

Die  Mädchen  und  Jungen  der  vier  Weddinghofer  Kindergärten
werden  beim  Johannisfeuer  singen  –  und  zwar  die  Hits  der
jeweiligen Kitas. Inzwischen sind Texte und Noten ausgetauscht
worden. Die Proben für den großen Tag haben bereits begonnen.
Von dieser Vorarbeit profitieren auch andere Veranstaltungen.
Am Mittwoch besuchen die Kinder der ev. Kita am Grünen Weg den
Seniorenkreis im Martin-Luther-Haus. Ein Ständchen wird es da
natürlich ebenfalls geben.

Vereins-Logo symbolisiert das
Zusammengehörigkeitsgefühl
der Weddinghofener
Lange haben die Mitglieder des Vereins „Wir in Weddinghofen“
darüber  diskutiert,  jetzt  liegt  es  vor  und  alle  sind
begeistert: da Vereins-Logo. Entworfen wurde es von Norbert
Mertins, der mit seinem Betrieb für Grafik, Design und Medien
im April von Dortmund nach Weddinghofen gezogen ist.

https://bergkamen-infoblog.de/vereins-logo-symbolisiert-das-zusammengehorigkeitsgefuhl-der-weddinghofener/
https://bergkamen-infoblog.de/vereins-logo-symbolisiert-das-zusammengehorigkeitsgefuhl-der-weddinghofener/
https://bergkamen-infoblog.de/vereins-logo-symbolisiert-das-zusammengehorigkeitsgefuhl-der-weddinghofener/


Dieser  Vorschlag  wurde
einstimmig  von  der
Mitgliederversammlung  im  Haus
Masuren  verabschiedet.  Es  wird
auch  das  Veranstaltungsplakat
für  das  Johannisfeuer  am
Samstag,  29.  Juni,  auf  dem
ehemaligen  Festplatz  an  der

Berliner  Straße  zieren.

Benötigt wird es auch für Handzettel, die einige Tage vor dem
Fest in die Briefkästen der Anlieger eingeworfen werden. Damit
sollen sie um Verständnis gebeten werden, wenn während des
Fests  in  Höhe  der  Schule  ein  Stück  der  Berliner  Straße
gesperrt wird. So soll für mehr Sicherheit für die Kinder
während des Familienfest gesorgt werden. Unter anderem stehen
für  die  großen  und  kleinen  Besucher  die  Toiletten  der
ehemaligen Heideschule zur Verfügung. Dann muss zwangsläufig
die Berliner Straße überquert werden.

Den  Besuchern  steht  unter  anderem  der  große  Parkplatz  am
Alevitischen Gemeindezentrum zur Verfügung. Die Weddighofener
könnten natürlich auch gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommen.
Weit sind die Wege nicht für sie. Und vor allem wird das
Wetter am 29. Juni wunderschön. Davon sind die Mitglieder des
Vereins „Wir in Weddinghofen“ fest überzeugt.

 

http://bergkamen-infoblog.de/vereins-logo-symbolisiert-das-zusammengehorigkeitsgefuhl-der-weddinghofener/logo-wiw/

